
60. Jahrgang	 Freitag, 06. März 2026� Nummer 10

Landtagswahl am 8. März 2026

Liebe Grünkrauterinnen und Grünkrauter, 

am kommenden Sonntag findet die Landtagswahl statt. Die Politikerinnen und 
Politiker werden auch in der nächsten Wahlperiode große Herausforderungen 
und Themen, die uns oftmals direkt und täglich berühren, zu bewältigen haben.

In unserer lebendigen Demokratie hat jede Bürgerin und jeder Bürger das Recht, 
Politik mitzugestalten und mit ihrer bzw. seiner Stimme Einfluss auf die Politik-
richtung zu nehmen. Das Wahlrecht stellt eine tragende Säule unserer Demo-
kratie dar und gewährleistet die Souveränität des Volkes – dies war nicht immer 
selbstverständlich in der deutschen Geschichte.

Daher bitte ich Sie, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen und damit die 
Politik in den nächsten Jahren aktiv mitzugestalten – gehen Sie am Sonntag, 
8. März 2026 zur Wahl, jede Stimme zählt.

Ihr

Holger Lehr
Bürgermeister
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
Tel. 0751/ 7602-45 

Ulrike Blaser, Stellvertretung Tel. 0751/7602-0
Spenden bitte an:
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben
Herzlichen Dank!

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege  
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt� Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Nicole Pfeiffer 0751/18959866

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 07.03./08.03.2026
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/7 91 25 70
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Wir laden Sie ganz herzlich ein zum

19. Grünkrauter Schenktag 
Samstag, 14. März 2026 

Warenannahme von 8.30 bis 9.30 Uhr 
Stöber- und Mitnahmestunde von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr 

in der Festhalle Grünkraut 

Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, was 
Ihnen gefällt. Sie dürfen bringen, was Sie auf einmal tragen kön-
nen. Nehmen Sie dazu bitte ein Behältnis, das dableiben kann 
(Karton, Tasche,…) Bitte keine sperrigen Gegenstände (z.B. Möbel, 
Fahrräder, Fernseher…) 

Wir nehmen keine Videos und Kassetten an. 
An Büchern nehmen wir ausschließlich Kinder- und Jugendbücher. 

A C H T U N G: 
Alles, was Sie bringen, muss sauber und funktionstüchtig sein!!! 

Gehen Sie auf Schatzsuche …
Ihr Schenktag - Team

GRÜNKRAUTER

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
DAS KLEIDERBÖRSE-TEAM

Sie möchten mehr Infos? Besuchen Sie uns unter www.gruenkraut.de/basar
Buslinie 21, Haltestelle Festhalle, www.bodo.de

VERKAUF: 14 –16 Uhr
Einlass für Schwangere 
ohne Begleitperson: 13.45 Uhr

ANNAHME: 8.30 – 9.15 Uhr
RÜCKGABE: 18.30 – 19.00 Uhr

KAFFEE & KUCHEN im Foyer

SAMSTAG 07.03.2026
FESTHALLE GRÜNKRAUT

NUMMERN-AUSGABE:
ES SIND BEREITS ALLE 
NUMMERN VERGEBEN!
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

Tag Veranstaltung Beginn/
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner

Telefon

Montag,
09.03. Thermalbaden 8:25

8:30
Parkplatz Festhalle
Haus der Mitte

Monika Tittel 
0751 67016
Ulrich Wagner 
0152 09827331

Dienstag,
10.03. Schreinerwerkstatt

9:00
-

11:00
Haus der Mitte

Otto Kümmerle
07520 2564
Bruno Willibald
0751 66397

Dienstag,
10.03.

Gedächtnistraining
Hockergymnastik
Sturzprophylaxe

14:30
-

15:30
Haus der Mitte Sina Hensel

0751 7602-45

Mittwoch,
11.03. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30
-

15:30
Festhalle Monika Amling

0751 64885

Freitag,
13.03.

Café Kunterbunt 15:00
-

17:00
Haus der Mitte Barbara Iwansky

0176 62194462

Bergwandern Infobox
Bergwandern am Donnerstag, 19.03.2026
Tour von Grünkraut aus
Warum denn in die Ferne schweifen...
Datum:	 Donnerstag, 19.03.2026
Beginn/Treffpunkt:	 11.00 Uhr / Parkplatz Festhalle
Gehzeit:	 ca. 3:30 Std. reine Gehzeit
Höhenunterschied:	 250 m im Auf- und Abstieg, bei 12,8 km Wegstrecke
Charakter:	 Mal ganz ohne Motorisierung. 
	� Rundtour östlich von Grünkraut, über unschwierige Natur-und Wirtschaftswege und asphaltierte 

Nebenstraßen.
	� Über Wasenmoos, Gruben, Eckenwald, Egger Rodelhang, Neuhaus, Wollmarshofen nach Tobel. Hier 

�Einkehr im Tobelstüble um ca. 13.30 Uhr (Km 9,00). Danach noch eine Stunde bis Grünkraut.
	 Eine gute Grundkondition ist erforderlich.
Ausrüstung:	 Bekleidung für jedes Wetter, Wanderschuhe und evtl. Wanderstöcke, Vesper und Getränk.
Einkehr:	 Tobelstüble (Rita Miehle) in Tobel
Anmeldung:	 bis Montag, 16.03.26, bei Horst Rapp
Telefon:	 0751/67221 oder 0176-64377004
Kosten:	 keine
Teilnehmer:	 Maximal 24 Personen.
Rückkehr:	 Um ca. 16.30 Uhr
Sonstiges:	 Die nächste Wanderung findet am 16.04.2026 statt.
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Verbindliche Anmeldung zur Ferienbetreuung 2026 
Anmeldeschluss: 30. April 2026 
 
Empfänger: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut 
Frau Veit 
Scherzachstraße  2 
88287 Grünkraut  
yvonne.veit@gruenkraut.de   
 
Name der Eltern:   
 
Adresse:   
 
Notfalltelefon:  _________ 
 
E-Mail:  _________ 
 
Name des Kindes:   Geburtsdatum:  ________   
(das in der Betreuung angemeldet ist)    1. Kind    weiteres Kind   
 
Betreuung in den Sommerferien für Kinder welche nach den Sommerferien in die Schule 
kommen bis einschl. 11 Jahre  
 

Die Ferienbetreuung findet täglich von 07:30 Uhr bis 13:00 Uhr in der Grundschule der Gemeinde Grünkraut statt. Die 
Betreuungsplätze sind begrenzt und werden nach Eingang der Anmeldung vergeben. Dabei werden die Anmeldungen für 
ganze Wochen vorrangig berücksichtigt. Sofern nach Anmeldeschluss noch freie Plätze zur Verfügung stehen, werden 
zunächst Anmeldungen für Kinder aus Grünkraut für einzelne Tage und danach auch für auswärtige Kinder berücksichtigt. 
 

Bitte kreuzen Sie die gewünschten Zeiten an: 

 
Die Teilnahmegebühr beträgt pro Woche in den Sommerferien: 1. Kind: 65,- Euro / jedes weitere Kind: 55,-Euro 
Die Teilnahmegebühr für einzelne Tage beträgt:   1. Kind: 15,- Euro / jedes weitere Kind: 13,- Euro 
 

Nach dem Anmeldeschluss (30.04.2026) erhalten Sie von der Gemeinde Grünkraut eine Rechnung. Diese gilt gleichzeitig als 
Anmeldebestätigung. Die Bezahlung erfolgt per SEPA-Lastschriftmandat. Die Abbuchung erfolgt 14 Arbeitstage nach Erhalt 
der Rechnung. Bei selbstverschuldeter Nichteinlösung verfällt der Anspruch auf diesen Platz. 
 

Die Anmeldung ist verbindlich. Bei Krankheit oder nicht Erscheinen erfolgt keine Rückerstattung!    
Mit der Rechnung erhalten Sie außerdem ein Merkblatt mit allen wichtigen Informationen. 
 

Besonderheiten, die für die Betreuung wichtig sind (z.B. Allergien, Behinderungen etc.):  bitte eintragen 
 
 
 
 
 

  

Kalender-
woche 

 Anmeldung 
ganze Woche 

Anmeldung 
Montag 

Anmeldung 
Dienstag 

Anmeldung  
Mittwoch 

Anmeldung 
Donnerstag 

Anmeldung 
Freitag  

32 03.08.-07.08.26       
33  10.08.-14.08.26       
34 17.08.-21.08.26       
35 24.08.-28.08.26       
36 31.08.-04.09.26       
37 07.09.-11.09.26       
38 14.09.-17.09.26 

Einschulungswoche  
      

Bei Fragen / Ansprechpartner: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut 
Frau Veit 
Scherzachstraße 2 
88287 Grünkraut 
Tel.: 0751/7602-46 
yvonne.veit@gruenkraut.de    

✄
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Mein Kind (bitte ankreuzen) O wird jeweils abgeholt O geht alleine heim 
 

Ich bin einverstanden, dass mein Kind mit der Gruppe benachbarte Spielplätze besucht und/oder Ausflüge unternimmt. 
 

Eine Teilnahme ohne rechtzeitige Anmeldung und Bezahlung der Teilnahmegebühren ist nicht möglich.   
 
 
Grünkraut, den _________         Unterschrift aller Erziehungsberechtigten:  
 
 
 
Einwilligung zur Veröffentlichung in der örtlichen Presse/Amtsblatt 
Mit der Veröffentlichung von Fotos meines Kindes bei der Teilnahme in der Sommerferienbetreuung 2025 im Amtsblatt 
der Gemeinde Grünkraut, auf der Homepage der Gemeinde Grünkraut oder in der Lokalausgabe Ravensburg der 

Schwäbischen Zeitung bin ich (bitte ankreuzen)  O einverstanden  O nicht einverstanden  
 
   
Grünkraut, den ____________     Unterschrift aller Erziehungsberechtigten:  
 
 
 
 

SEPA – Basislastschriftmandat 
Gläubiger-Identifikationsnummer der Gemeinde: DE8700100000015281 

Mandatsreferenz: ………………………………………………………………...(wird von der Gemeinde ausgefüllt) 
Ich ermächtige die Gemeinde Grünkraut widerruflich, Zahlungen von meinem Konto mittels SEPA-Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein unten genanntes Kreditinstitut an, die von der Gemeinde Grünkraut auf 
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.  
Die Bankgebühren bei selbstverschuldeter Nichteinlösung (z. B. keine Deckung; Widerruf bei berechtigter 
Forderung der Gemeinde, …) habe ich zu tragen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Zahlungsart: einmalig 

Dieses Mandat bezieht sich auf: Ferienbetreuung 2026 

Zahlungspflichtiger: 
Name 

 

Vorname 

 
Straße 

 

Hausnummer 

 
PLZ 

 

Ort 

 
BIC 

 

IBAN 

 
Kreditinstitut 

 
 

Ort, Datum 

 

Unterschrift 
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Kulturforum

NOANCA – SEHNSUCHT, TRÄUME UND TANZENDE 
GESCHICHTEN MIT TANGO, KLEZMER UND MEHR
Das Trio Noanca fand sich Ende 2016 zusammen, um bei 
einer Vernissage zu spielen. Vereinbart war, fünf Stücke für 
diesen Anlass zu proben, aufzutreten – und anschließend wie-
der getrennte Wege zu gehen. Doch die drei waren sich einig, 
dass das noch nicht alles gewesen sein konnte. So wurde 
das Programm erweitert, weitere Auftritte folgten – und es ist 
immer noch nicht genug.
Mit einer Mischung aus Tango, Klezmer, Balkan, Musette 
und eigenen Erzählungen nimmt Noanca das Publikum mit 
auf eine musikalische Reise und teilt die Sehnsucht und die 
Träume, die in dieser Musik stecken.
Noanca sind:
Carmen Hörberger: Akkordeon
Norbert Lauer: Violine und Bratsche 
Andreas Piesch: Kontrabass
IM PFARRSTADEL GRÜNKRAUT
Eintritt: 15€, Einlass 19:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rathaus 
Grünkraut, Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 bei Fr. Erath-
Klumpp oder über E-Mail: kasse@kulturforum-gruenkraut.de
Vorbestellte Karten müssen bis 20 Min. vorher abgeholt werden.
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.

 

 

 
 

 

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

 
    

 

 

 
 

 

 

 

 

        
 

Amtliche
Bekanntmachungen

Unterstützung für die 
Kernzeitbetreuung 
gesucht!
Die Gemeinde Grünkraut 
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine flexible Unter-
stützung für das Team der

Kernzeitbetreuung
an der Grundschule Grünkraut als Krankheitsvertretung.

Wir suchen eine engagierte Person, die bei Bedarf kurz-
fristig und zuverlässig aushelfen kann.
Falls Sie Interesse haben melden Sie sich gerne bei der 
Gemeindeverwaltung Grünkraut, Frau Senft unter Tel. 0751 
7602-34 oder per E-Mail an kim-laura.senft@gruenkraut.de.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

Straßenreinigung durch die Kehrmaschine 
am 16./17. März
Am Montag, 16. März und Dienstag, 17. März ab 5.30 Uhr 
werden die öffentlichen Straßen gekehrt - sofern das Wet-
ter mitspielt.
Bitte stellen Sie an diesem Tag ab 5.00 Uhr Ihr Fahrzeug 
von der Straßenfläche weg, damit die Kehrmaschine unge-
hindert und gründlich reinigen kann. 
Weiterhin bitten wir die Straßenanlieger, die Gehwege abzu-
kehren, damit die Kehrmaschine auch hier den restlichen 
Splitt mit aufnehmen kann. Bitte nach der Reinigung nichts 
mehr auf die Straßen kehren!!!

Vielen Dank
Ihre Gemeindeverwaltung

Ich habe einen Traum.
Martin Luther King
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Grünkrauter Gutschein
 

Neuer Jagdpachtvertrag 

Zum 01.04.2026 wurde der gemeinschaftliche Jagdbezirk für 
sechs Jahre neu verpachtet an die Jagdgesellschaft Grün-
kraut, bestehtend aus Erwin Koch, Georg Deuringer, Stephan 
Rist, Hans Steier und Lukas Steier. 

Bürgermeister Lehr, in seiner Aufgabe als Vertreter der Jagdge-
nossenschaft, sowie der Jagdbeirat Ottmar Deuringer, Robert 
Müller und Markus Sterk freuten sich über das Zustandekom-
men des Pachtvertrags. Herr Lehr betonte das stets gute 
Miteinander zwischen Jägern und Jagdgenossen. Dies zeigt 
sich auch darin, dass beide Parteien gerade daran arbeiten, 
eine Drohne anzuschaffen, mit welcher Rehkitze im hohen 
Gras entdeckt und in Sicherheit gebracht werden können und 
somit dem sicheren Mähtod entgehen - das Angebot für die 
Grünkrauter Landwirte soll schon dieses Jahr auf den Weg 
gebracht werden.

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: Wertstoffhof: 10.03.26 und 24.03.26
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
- Grüngutplatz Erste Annahme am 14. März 2026 

Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer 
(gegenüber EDEKA)
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Nachhaltigkeit und Klima

Im Frühling die Solaranlage gründlich prüfen
Großreinemachen auf der Solaranlage: Höhere Erträge 
dank sauberer Module – auch bei Balkonanlagen
Zukunft Altbau empfiehlt, Photovoltaik- und Solarthermiean-
lagen im Frühling auf Verschmutzungen und Schäden prü-
fen zu lassen.
Photovoltaikanlagen funktionieren am besten, wenn die 
Module frei von Schmutz, Staub, Moos und Flechten sind. 
Sobald es Frühling wird und die Sonne an Kraft gewinnt, lohnt 
sich aufgrund des anstehenden ertragsreichen Sommerhalb-
jahrs ein besonders genauer Blick auf die Anlage. Darauf weist 
das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte 
Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Schon mit bloßem 
Auge erkennt man, vor allem aus der Nähe, starke Verschmut-
zungen. Sie können dazu führen, dass die Solaranlage bis zu 
15 Prozent weniger Leistung bringt. Ertragseinbußen kann 
man mit Hilfe einer App herausfinden, die die Erträge doku-
mentiert. Liegen die aktuellen Werte deutlich unter dem Soll, 
empfiehlt sich ein Solaranlagencheck. Auch die Anschlüsse 
und der Batteriespeicher sollten dabei unter die Lupe genom-
men werden. Eigentümerinnen und Eigentümer von Photovol-
taik- und Solarthermieanlagen sollten aber in der Regel nicht 
selbst aufs Dach steigen, sondern das Prüfen und Reinigen 
Fachleuten überlassen. Bei Balkonsolaranlagen dagegen ist 

Geschwindigkeitskontrollen

Ort Messtag Uhrzeit gem.
Fahrzeuge

Zul. Höchst-
geschwindig-
keit (km/h)

Überschrei-
tungen

gem. Höchstge-
schwindigkeit 
(km/h)

Wangener Str. 04.02.2026 10:00-12:00 1026 50 12 12 (1,2 %)

Hübschenberg 05.02.2026 17:20-19:00 246 70 3 83 (1,2 %
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eine Reinigung in Eigenregie möglich.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei 
am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Frei-
tag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@
zukunftaltbau.de.
Wie stark eine Photovoltaikanlage von Verschmutzung betrof-
fen ist, hängt unter anderem von ihrem Standort ab. In der 
Nähe von Straßen oder Industrieanlagen ist die Verschmut-
zung durch Rußpartikel, Feinstaub und andere Schadstoffe oft 
recht hoch. In ländlichen Regionen sorgen Pollen, Moos und 
Vogelkot für verschmutzte Module. Für den Grad der Verun-
reinigung ist auch die Neigung des Daches von Bedeutung. 
Je flacher ein Dach, desto hartnäckiger bleiben unerwünschte 
Ablagerungen auf der Photovoltaikanlage liegen. Gerade Anla-
gen auf Dächern mit einer Neigung von unter 15 Grad müs-
sen öfter geprüft werden. Dort ist der Selbstreinigungseffekt 
durch Regen geringer – das wirkt sich negativ auf die Leis-
tung der Anlage aus.
Der ideale Zeitpunkt für den Solaranlagencheck
Der Solaranlagencheck erfolgt am besten nach dem Winter. 
Im Frühjahr erzeugt eine Solaranlage deutlich mehr Strom als 
in den Wintermonaten. Im Dezember und im Januar
liefert sie nur etwa fünf Prozent ihres Jahresertrages. Ab März, 
wenn die Sonnenstunden in Deutschland wieder zunehmen, 
steigt die Stromproduktion dagegen deutlich an. Von März 
bis September erreichen die Anlagen dann 80 Prozent ihres 
Jahresertrages. Sie vor dieser Phase prüfen zu lassen, sorgt 
dafür, dass der Ertrag der sonnigen Monate voll ausgeschöpft 
werden kann.
Blick auf die App: Was Anlagenbesitzer selbst checken 
können
Wer wissen will, ob die hauseigene Photovoltaikanlage gut 
funktioniert, sollte an einem sonnigen Frühlingstag den Stro-
mertrag prüfen. Das geht bei fast allen Anlagen ganz einfach 
mit der passenden App. Diese zeigt unter anderem die aktu-
elle Leistung an und damit, wie viel Strom die Anlage gerade 
erzeugt. Aber auch wie viel man selbst verbraucht und wie 
viel in das Netz eingespeist wird, kann man sehen. Wenn die 
Werte unter den Soll-Erträgen liegen, kann das ein Hinweis 
darauf sein, dass Verschmutzungen oder andere Störungen 
die Leistung beeinträchtigen. Einen guten Anhaltspunkt liefern 
Vergleiche mit den Zahlen aus dem Vorjahr – gegebenenfalls 
abgeglichen um die ort- und jahresspezifischen Sonnenstun-
denzahlen. Eine weitere typische Funktion von Solaranla-
gen-Apps sind auch Fehler- und Störungsmeldungen, also 
Hinweise, wenn der Wechselrichter ausfällt oder die Anlage 
ungewöhnlich wenig Strom produziert.
Egal ob aus dem Dachfenster, per Foto oder Drohne – der 
scharfe Blick auf die Solarmodule zeigt, wie verschmutzt sie 
sind. Was Eigentümerinnen und Eigentümer in der Regel nicht 
selbst übernehmen sollten, ist der Gang aufs Dach. Hier emp-
fiehlt es sich, Fachleute zu beauftragen, die den Zustand der 
Solarmodule professionell prüfen und bei Bedarf reinigen. 
Gut zu wissen: Die Kosten dafür kann man von der Steuer 
absetzen.
Was die Fachleute prüfen
Neben den Modulen checken die Expertinnen und Exper-
ten alle elektrischen Anschlüsse einer Anlage, inklusive Ver-
kabelungen und Verglasungen. Einige Handwerkende setzen 
dafür Thermografieaufnahmen ein. Diese werde per Drohne 
gemacht. Mit ihnen erkennt man sogenannte Hotspots, das 
sind fehlerhafte Stellen an den Modulen. Darüber hinaus prü-
fen die Fachleute die Funktion des Wechselrichters.
Da Photovoltaikanlagen wartungsarm, sind, muss die Anlage 
nicht jährlich geprüft werden. Alle drei, vier Jahre reicht aus. 
Häufig bieten Fachhandwerksbetriebe für ihre Inspektionen 
einen vorher vereinbarten Rhythmus an. Fachhandwerkerin-
nen und -handwerker, die Solaranlagenchecks durchführen, 
findet man in Solarfachfirmen, Elektro-Innungsbetrieben, oder 
dem Installationsbetrieb, der die Anlage auf dem Dach errich-
tet hat. In Baden-Württemberg geben auch die regionalen Pho-
tovoltaik-Netzwerke dazu Auskunft.

Da mittlerweile immer mehr Photovoltaikanlagen auch über 
einen Batteriespeicher verfügen, werfen die Fachleute auch 
ein Blick auf ihn. Er ist jedoch besonders wartungsarm: es 
wird in der Regel nur eine Sichtprüfung am Standort durch-
geführt und die für den Speicher wichtige Umgebungstem-
peratur eingeschätzt. Die Umgebungstemperatur sollte nicht 
unter null und nicht über 20 Grad Celsius liegen. Der ideale 
Standort für einen Batteriespeicher ist daher im Inneren des 
Hauses. Kalte Garagen oder warme Heizungskeller
eignen sich daher nicht. Stimmt die Umgebungstemperatur, 
läuft der Speicher reibungslos und hält länger.
Besonderheiten bei Solarthermieanlagen
Auch solarthermische Anlagen sollten im Frühling gecheckt 
werden. Laien können dafür einen einfachen Fühltest machen. 
Voraussetzung ist ein sonniger Tag. Zuerst berührt man die 
Leitung, die aus dem Sonnenkollektor herausführt. Sie muss 
sich wärmer anfühlen als die Leitung, die in den Kollektor 
hineinführt. Außerdem sollte die Pumpe ein leises surrendes 
Geräusch erzeugen. Dieser Test sagt aber noch nichts darüber 
aus, wie gut die Anlage läuft; er zeigt nur, dass sie in Betrieb 
ist. Erst ein Blick auf den Wärmemengenzähler lässt Rück-
schlüsse über die Sonnenertrag zu. Wie bei der Photovoltaik-
anlage sollte man die aktuellen Erträge mit den Vorjahreszahlen 
vergleichen. Fachleute prüfen darüber hinaus die Kollekto-
ren, die Umwälzpumpe, den Frostschutz und die Regelung.
Balkonsolaranlagen: Reinigung meist in Eigenregie mög-
lich
Mit den ersten sonnigen Tagen lohnt sich auch ein prüfen-
der Blick auf die Balkonsolaranlage. Sie müssen zwar selten 
gereinigt werden. Befindet sich der Balkon aber beispielsweise 
an einer stark befahrenen Straße, neben einem ungeteerten 
Feldweg oder sind viele Balkonpflanzen in der Nähe, können 
sie schneller als sonst verschmutzen. Lagern sich Abgase, 
Staub, Pollen oder gar Erde sichtbar an den Modulen ab oder 
bildet sich Moos, empfiehlt sich spätestens eine Reinigung.
Ist das Modul vom Balkon oder von der Terrasse aus gut 
erreichbar, können Eigentümerinnen und Eigentümer selbst 
aktiv werden. Grober Schmutz lässt sich vorsichtig mit der 
Hand oder einem weichen Besen entfernen. Anschließend 
genügt ein haushaltsüblicher Schwamm, idealerweise mit 
der weichen Seite, oder ein Tuch. Bei flexiblen Modulen mit 
Kunststoffoberfläche sollte ausschließlich ein weiches Tuch 
zum Einsatz kommen. Am Ende sollte man das Modul mit 
einem Geschirrtuch oder einem Microfasertuch vorsichtig 
trockenreiben.
Als Reinigungsmittel eignen sich Wasser mit etwas Spülmit-
tel oder handelsüblicher Glasreiniger. Einige Hersteller bieten 
sogar spezielle Mittel an. Auf aggressive Putzmittel und Metall-
schwämme sollte unbedingt verzichtet werden. Sie können die 
Oberfläche zerkratzen und zu einer dauerhaften Minderung 
des Stromertrags führen. Auch Hochdruckreiniger sind tabu, 
sie können die Elektronik beeinträchtigen. Gereinigt wird am 
besten bei milden Temperaturen. In der prallen Sonne und bei 
großer Hitze trocknet das Wasser zu schnell, dann entstehen 
Streifen. Für die Reinigung muss die Anlage nicht zwingend 
vom Netz getrennt werden. Wer auf Nummer sicher gehen 
möchte, kann den Stecker dennoch ziehen.
Im Zuge des Checks empfiehlt sich zudem ein kurzer Blick auf 
die Technik. Sitzt der Stecker fest in der Steckdose? Sind alle 
Kabel unbeschädigt und korrekt angeschlossen? Leuchtet der 
meist auf der Rückseite des Moduls angebrachte Wechsel-
richter grün, arbeitet die Anlage normal. Rotes oder grün-rotes 
Leuchten weist auf eine Störung hin. Bei sichtbaren Schä-
den an Kabeln oder Steckern sollten Fachleute hinzugezo-
gen werden.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.
--------------------------- Info -------------------------------------
Aktuelle Sonnenstunden mit denen aus den Vorjahren 
vergleichen
Unter wettercockpit.zukunftaltbau.de lassen sich mit weni-
gen Klicks die Wetterdaten der nächstgelegenen Wettersta-
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tion darstellen. Damit können die aktuellen Sonnenstunden 
mit denen der vergangenen Jahre verglichen werden, um 
den aktuellen Solarertrag ins Verhältnis zu setzen. Ein Blick 
bis zu 20 Jahre zurück ist möglich.

--------------------------- Info -------------------------------------
Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Wohnhäusern und Gebäuden neutral über den Nutzen 
einer energetischen Sanierung und wirbt dabei für eine qua-
lifizierte und ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das 
vom Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm berät 
gewerkeneutral, fachübergreifend und kostenfrei. Zukunft Alt-
bau hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von der KEA Klima-
schutz- und Energieagentur Baden-Württemberg umgesetzt.

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr

Buch des Monats
„OXEN – Das erste Opfer“ von Jens 
Henrik Jensen 
Niels Oxen, ein schwer traumati-
sierter Elitesoldat, zieht sich in die 
Einsamkeit der dänischen Wälder 
zurück, um seinen inneren Dämo-
nen zu entkommen. Doch bei einem 
nächtlichen Besuch des Schlosses 
Nørlund wird er zum Hauptverdäch-
tigen in einem Mordfall: Hans-Otto 
Corfitzen, Exbotschafter und Grün-
der eines Thinktanks, wurde auf 
dem Schloss zu Tode gefoltert. 
Oxen gerät in die Fänge des däni-
schen Geheimdienstes. Seine ein-
zige Chance: Zusammen mit der 

toughen Geheimdienstmitarbeiterin Margrethe Franck muss 
er die wahren Täter ausfindig machen. Die Spuren führen zu 
einem übermächtigen Geheimbund. 
Ein fulminanter Auftakt der sog. „OXEN“-Reihe von 2018 des 
dänischen Autors Jens Henrik Jensen. Diese Reihe garan-
tiert Spannung pur und setzt neue Maßstäbe in der skandi-
navischen Kriminalliteratur. Weitere Bände: Der dunkle Mann, 
Gefrorene Flammen, Lupus, Noctis, Pilgrim. Alle sind in der 
Bücherei erhältlich und wer keine Muße hat, diese zu lesen, 
kann sich diese bequem über unsere Onleihe als Hörbücher 
herunterladen. 
Buchtipp von Tatjana Weber, Leserin

Jugendecke

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 

Jugendhaus
Das Jugendhaus ist nicht mehr 
selbstverwaltet offen.
Bitte entnehmt die Aktionstage 
den entsprechenden Gemein-
deblättern.

Das Jugendhaus kann man mieten. 
Solltet Ihr das Jugendhaus für eine Veranstaltung (Geburts-
tag etc.) mieten wollen, dann meldet Euch bitte bei: Yvonne 
Veit, Tel.: 0751/7602-46, yvonne.veit@gruenkraut.de 

Bürgergemeinschaft e.V.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab. Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter 
der Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
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Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,50 €.
Montag, 09.03.2026
Schwäbische Käsespätzle (aW,c,g)
mit Zwiebelschmelze
Salate vom Büfett
Götterspeise Kirsch (g)
 
Mittwoch, 11.03.2026
Seelachsfilet in Krosspanade mit Kräuterdip (aW,c,g)
Salzkartoffel
Salate vom Büfett
Früchtequark
 
Wir freuen uns auf neue Gäste! Das Mittagstisch-Team
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf, k-Se-
sam.

Eltern-Kind-Gruppen 
„Babyclub Krümelbande“
für Kinder von 0 - 3 Jahren
Jeden Montag gemütliches Beisammensein
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr
im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Angela Schicho
Handy: 0176 / 16 37 45 18

E-Mail: angelaschicho@web.de

Grashüpfer
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen.
Singen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr
Ansprechpartnerin: Ulrike Blaser
Mail: ulrike@familie-blaser.com
Handy: 01525 28 24 502
 
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht!
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen

Freitag, 13.03.2026
15.00 bis 17.00 Uhr

 
Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und

Begegungsmöglichkeit für Alle.
Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.

Für Kinder gibt es eine Spielecke!

Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravens-
burg und dem Landesprogramm.

Nebenan.de
Hallo liebe Nachbarschaft
Wir möchten uns in der Umgebung besser vernetzen und 
kennenlernen. Dafür gibt es bei nebenan.de unsere digitale 
Nachbarschaft.

Ob Werkzeug ausleihen , eine Laufgruppe 
finden , Dinge verkaufen oder Hilfe im Alltag 
– über die Plattform können wir uns unkom-
pliziert austauschen und gegenseitig unter-
stützen.
Das Ganze ist kostenlos!
Wir freuen uns auf mehr Miteinander

Einfach QR-Code scannen und App downloaden!

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und
bürgerschaftliches Engagement
Christa Gnann
Montag 08:30 - 11:30 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr
und 16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte
Montag 11.30 Uhr – 13.00 Uhr
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 
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Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Senioren und Ehrenamt aktuell

Kurs für pflegende Angehörige und interes-
sierte Bürger
Herzliche Einladung an alle, die Angehörige zu Hause versor-
gen und an alle, die sich ehrenamtlich in der Betreuung älterer 
Menschen engagieren möchten, zum Pflegekurs in Grünkraut. 
Der Kurs verteilt sich über acht Termine, sechs davon wochen-
tags abends und einer davon samstags ganztags, sodass auch 
Berufstätigen eine Teilnahme möglich ist. Eine Teilnahme nur 
an einzelnen Modulen ist ebenfalls möglich.
Neben den Wissensgrundlagen der Pflege wie medizinische 
Grundkenntnisse, Veränderungen im Alter sowie Kommuni-
kation, rechtliche Grundkenntnisse, Hygiene und ein ausführ-
liches Modul zum Thema Demenz lernen die Teilnehmenden 
auch Achtsamkeit sich selbst gegenüber und wie sie sich 
abgrenzen können.
Der Kurs wird vom Verband Katholisches Landvolk e.V. orga-
nisiert. Finanziert wird er von der AOK und ist daher für alle 
Teilnehmenden kostenlos. Am Ende des Kurses erhalten die 
Teilnehmenden ein Teilnahmezertifikat.
Pflegekurs (§ 45 SGB XI)
Ort: Haus der Mitte Weidenstr. 2 88287 Grünkraut
Terminübersicht:
Mi 11.03.2026, 18:30 – 21:45 Uhr:
Medizinische Grundkenntnisse (4 UE)
Do 19.03.2026, 18:30 – 21:45 Uhr:
Kommunikation II (4 UE)
Sa 28.03.2026, 9:00 - 16:00 Uhr:
Demenz (8 UE)
Mi 15.04.2026, 18:30 - 21:45 Uhr:
Rechtliche Grundkenntnisse (4 UE)
Do 23.04.2026, 18:30 - 21:45 Uhr:
Hauswirtschaftliche Grundkenntnisse (4 UE)
Di 28.04.2026, 18:30 - 21:45 Uhr:
Veränderungen im Alter und die Bedeutung des Alltags (4 UE)
 
Anmeldung und Informationen bei: Christa Gnann
Tel.: 0751 7602 45 E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de

Landwirtschaft

Der Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
lädt alle Mitglieder zu seiner Jahreshauptver-
sammlung ein
Die Versammlung findet am Donnerstag, den 26. März 2026 
um 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Saulgauer Straße 
4 in 88361 Boms statt.
Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht 2025
2. Kassenbericht 2025

3. Kassenprüfbericht
4. Entlastung von Vorstand und Geschäftsleitung
5. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
Im Anschluss wünschen wir gute Unterhaltung mit Comedy-
frau Käthe Kächele von den „Kächeles“. Bei ihr heißt es volle 
Kraft voraus: „Älles oder nix!“ Sie beleuchtet die Skurrilitäten 
des Alltags und plaudert aus dem Nähkästchen.
Zu Beginn der Veranstaltung laden wir Sie um 19.30 Uhr zu 
einem Vesper ein und bitten um pünktliches Erscheinen. Zur 
besseren Planung bitten wir um vorherige Anmeldung bis 
spätestens 16.03.2026 unter Tel.: 07585/9307-0, E-Mail: 
info@mr-ao.de
Ihr Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Hauptstraße 17, 88356 Ostrach

Das Landwirtschaftsamt informiert:  
Fortbildung zur Pflanzenschutz-Sachkunde
Kreis Ravensburg - Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz ist 
dazu verpflichtet, in einem Drei-Jahres-Zeitraum mindestens 
vier Stunden Fortbildung nachzuweisen. Der aktuelle Fortbil-
dungszeitraum der „Altsachkundigen“ erstreckt sich über die 
Jahre 2025 bis 2027. Das Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Ravensburg bietet hierzu eine 2-stündige Veranstaltung in Prä-
senz an. Der Schwerpunkt dieser Veranstaltungen liegt beim 
Pflanzenschutz im Ackerbau. Herr Markus Kreh und Frau Maria 
Längle vom Landwirtschaftsamt des Landkreises Ravensburg 
referieren zu den Themen Änderungen bei den gesetzlichen 
Regelungen im Bereich der Dokumentationspflichten und der 
Schadnagerbekämpfung. Ergänzend folgen Empfehlungen für 
den Pflanzenschutz im Frühjahr. Herr Uwe Rölle von der Syn-
genta Agro GmbH ergänzt das Referententeam.
Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, 31.03.2026 von 
19:30 – 21:30 Uhr im Gasthaus Traube in Hasenweiler 315, 
88263 Horgenzell / Hasenweiler. Anmeldungen werden bis 
einschließlich Freitag, 28.03.2026 online entgegengenommen. 
Detaillierte Informationen sowie Anmeldemöglichkeiten finden 
Sie unter https://rv.de/veranstaltungen-la

Ersatzbusse nun auch Ravensburg – Markdorf
Stündliche Direktverbindung während der Südbahn-Sper-
rung
Kurzfristig ermöglicht das Land Baden-Württemberg ein 
erweitertes Angebot im Schienenersatzverkehr der Süd-
bahn: Zwischen Ravensburg und Markdorf fahren ab 
Samstag, 7. März, Expressbusse im Stundentakt. 
Diese Busse halten in Ravensburg am Bussteig 11 und in 
Markdorf auf dem Bahnhofsvorplatz. Für die Gesamtstrecke, 
die sie ohne weiteren Ein- und Ausstiegshalt zurücklegen, 
benötigen sie etwas mehr als 30 Minuten. Das zusätzliche 
Angebot entlastet die Regiobus-Linie 700 Ravensburg – Kons-
tanz, die stets stark nachgefragt ist und zusätzliche Fahrgäste 
kaum bewältigen könnte. 
Der erste Entlastungsbus des Tages von Ravensburg nach 
Markdorf startet unter der Woche um 8.30 Uhr. Gefahren wird 
stündlich bis 18.30 Uhr. Samstags gibt es den Stundentakt 
von 9.30 bis 18.30 Uhr, sonntags von 10.30 bis 19.30 Uhr.
In der Gegenrichtung, also von Markdorf nach Ravensburg, 
fährt der erste Bus unter der Woche um 8.42 Uhr, der letzte 
um 18.42 Uhr. Samstags wird von 9.42 bis 18.42 gefahren und 
sonntags von 10.42 bis 19.42 Uhr. 
Die Fahrpläne und weitere Informationen zum Ersatzverkehr 
gibt es unter www.bodo.de/sev. In der elektronischen Fahr-
planauskunft erscheinen die Fahrten in Kürze.
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan Grünkraut
Samstag, 7. März
18 Uhr  Eucharistiefeier
  Elizabeth, Romy-Marie, Annelie, Mira, Theresa, Emma H. 
Dienstag, 10. März
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Lena A., Merle
Sonntag, 15. März
09 Uhr  Eucharistiefeier
 Luisa, Nora, Anna D., Franziska, Elisa, Theresa

Der Rosenkranz – betend das Leben Jesu betrachten
Der Rosenkranz ist ein traditionelles Gebet der katholischen 
Kirche, das bis heute vielen Menschen Halt, Ruhe und 
geistliche Tiefe schenkt. In der Wiederholung der Gebete 
und im meditativen Betrachten der sogenannten Geheim-
nisse des Rosenkranzes wird das Leben Jesu, gemeinsam 
mit Maria in den Blick genommen: seine Geburt, sein Wir-
ken, sein Leiden und seine Auferstehung.
Der Rosenkranz ist mehr als ein gesprochenes Gebet. Er 
lädt ein zur inneren Sammlung und zur stillen Betrachtung. 
In der gleichmäßigen Abfolge der Gebete kann das Herz zur 
Ruhe kommen und Sorgen dürfen Gott anvertraut werden.
In unserer Kirchengemeinden St. Gallus und Nikolaus Grün-
kraut wird der Rosenkranz viermal pro Woche (montags, 
mittwochs, freitags und evtl. samstags) gebetet. Er berei-
tet einen Raum der Besinnung und des Gebets, in dem 
sich persönliche Anliegen mit dem gemeinsamen Gebet 
der Kirche verbinden.
Alle sind herzlich eingeladen, am Rosenkranzgebet teilzu-
nehmen – unabhängig davon, ob man mit dieser Gebets-
form vertraut ist oder sie neu entdecken möchte.

 

Vor Ostern werden zusätzliche Beichttermine angeboten. 
Folgenden Termine stehen hierfür zur Verfügung:
Donnerstag, 26. März um 17 Uhr in Mariä Himmelfahrt 
Unterankenreute
Dienstag, 31. März um 17 Uhr
in St. Gallus und Nikolaus Grünkraut

Herzliche Einladung zur   Bußandacht
„Wenn wir in den   Spiegel schauen…“ 

Wir hören die Geschichte von 
Zachäus und denken darüber 
nach, wie wir uns selbst sehen und 
wie wir mit anderen Menschen 
umgehen. Wir sind nicht   immer 
so, wie wir sein möchten, und 
manchmal tun wir anderen weh. 
Doch Gott schenkt uns die 
Chance, neu anzufangen.

Sonntag 15. März 2026 um 17:30
in der Katholischen Kirche St. Gallus und Nikolaus

Wir freuen uns auf euch!

Herzliche Einladung zur Bußandacht
in der Österlichen Bußzeit
„Unter dem BLICK 
deiner AUGEN“

Donnerstag, 12. März 2026 
um 19:00 Uhr
in der Kirche
in Unterankenreute
Gestaltet vom Lobpreis-
team aus Bodnegg mit 
Gemeindereferentin Leo-
nie Frosdorfer
Während des Gottesdiens-
tes besteht die Möglichkeit, 
das Sakrament der Beichte 
bei Herrn Pfarrer Störzer zu 
empfangen.
Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men!

Bildquelle: Liturgisches Institut
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Frauenbund
Herzliche Einladung zum Nachmittag für die 
ganze Familie!
Wir gestalten individuelle Osterkerzen in 
zwangloser und gemütlicher Atmosphäre
am Dienstag, 17. März ab 14.00 Uhr

im Haus der Mitte in Grünkraut 
 
Bereits eine lieb gewonnene Tradition ist er geworden, der 
Familiennachmittag für Große und Kleine, für Mamas und 
Papas oder Omas und Opas mit Kindern, die schon dem 
Osterfest entgegenfiebern.
Zwar muss man sich noch ein bisschen gedulden und die 
Fastenzeit verlangt auch von den Kindern noch eine gewisse 
Standhaftigkeit, doch die Tage verfliegen und die Vorbereitun-
gen auf Ostern verkürzen die Zeit.
Das Frauenbundteam bietet praktische Anleitung, kreative 
Ideen und anregende Vorlagen. Auch Motive und Verzier-
wachsplatten in verschiedenen Farben, außerdem natürlich 
Kerzen in unterschiedlichen Größen werden besorgt und kön-
nen erworben werden.
Eine Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen regen zu Gesprä-
chen an und beim Verzieren, Basteln und Schmücken ver-
geht die Zeit wie im Flug.
Nicht vergessen: Lineal, Schere, Brettle und scharfes Mes-
ser sollte jede(r) Teilnehmer(in) selbst mitbringen.
 
Damit wir planen können bitten wir um Anmeldung bei
Hannelore Zorell, 0751 64527, Maidi Zorell-Fonfara, 0751 
62765 oder unter frauenbund-gruenkraut@mail.de
 
Was Großmutter noch wusste – altes Wissen neu erlebt.
Von Leinsamen bis Quark, von Kohlblättern bis Senfmehl…
…Wickel und Wirkstoffe von Mutter Natur helfen bei vie-
len Krankheiten.
 
„Jährlich 6 – 10 Erkältungen sind bei Kleinkindern ganz nor-
mal“ und „Fieber ist die Superstrategie des Körpers und sollte 
nicht voreilig behandelt werden“, sagt die Heilpraktikerin Eli-
sabeth Müller im Rahmen ihres Vortrags beim Frauenbund in 
Grünkraut.
Gesundheit also kann man sehen als ein „ständiges Gleichge-
wicht-Halten zwischen auf- und abbauenden Kräften im Orga-
nismus“. Kindheit und Jugend sind dabei eine wichtige Zeit 
der Immunisierung, die der Mensch bis zum Erwachsenenal-
ter durchläuft. Von Husten und Schnupfen im Kindergarten-
alter über die typischen „Schulkind-Krankheiten“ Bauch- und 
Kopfschmerzen bis zu Übelkeit und Schwindel in der Vorpu-
bertät. Eltern bzw. die betreuenden Personen können in die-
ser Zeit die Heilung mit natürlichen Heilmitteln anregen und 
unterstützen.
Wadenwickel um Fieber zu senken oder Halswickel gegen 
Husten kennen ja die meisten besorgten Eltern bereits, beim 
Wickelseminar der Heilpraktikerin erschließen sich aber 
erstaunliche Einblicke.
Nicht nur Warm- oder Kältereiz sind bei den verschiedenen 
Krankheiten ausschlaggebend, sondern auch die Wirkung 
eines feuchten oder eines trockenen Reizes sollte bedacht 
werden. Dass Wickel zumindest immer aus einem „Innen-
tuch“, einem „Zwischentuch“ und einem „Außentuch“, am 
besten aus Wolle bestehen sollten, dass er sich gut anschmie-
gen muss und Luftlöcher vermieden werden sollen, dass die 
„innere Ruhe“ während der Anwendung sowohl für das kranke 
Kind als auch für die betreuende Person fast das Wichtigste 
ist und dass nach dem Wickeln eine mindestens ebenso lange 
Nachruhezeit für die positive heilende Wirkung bedeutsam 
und entscheidend ist…
Beim Wickeln ist das Wissen über die Wirkstoffe von „Mutter 
Natur“ natürlich eine wichtige Voraussetzung. Von der „Wun-
derpflanze“ Kamille über die schmerzlindernde Kartoffel und 
entzündungshemmende Kohlblätter bis zum natürlichen Anti-
biotikum Zitrone, vom durchblutungsanregenden Meersalz  
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bis zur schleimlösenden Zwiebel finden wir viele Wirkstoffe 
bereits beim Blick in den alltäglich gefüllten Kühlschrank…
Ein spannender Abend mit unglaublich vielen Informationen, 
die zuerst einmal sortiert werden müssen. So mancher Besu-
cherin schwirrte der Kopf, doch alle waren sich einig: es lohnt 
sich, Großmutters Wissen im Alltag mit Kindern hilft auch heute 
noch und erleichtert das Familienleben.

Großes Interesse und höchste Aufmerksamkeit beim Vortrag 
der Heilpraktikerin Elisabeth Müller

Von Ohren- über Hals- 
bis Brustwickel, die prak-
tische Anleitung zeigt 
wichtige Details.

Vorankündigung
Herzliche Einladung zum Nachmittag für die ganze Familie! 
Wir gestalten individuelle Osterkerzen in zwangloser und 
gemütlicher Atmosphäre
am Dienstag, 17. März ab 14.00 Uhr
im Haus der Mitte in Grünkraut 
 
Bereits eine lieb gewonnene Tradition ist er geworden, der 
Familiennachmittag für Große und Kleine, für Mamas und 
Papas oder Omas und Opas mit Kindern, die schon dem 
Osterfest entgegenfiebern.
Zwar muss man sich noch ein bisschen gedulden und die 
Fastenzeit verlangt auch von den Kindern noch eine gewisse 
Standhaftigkeit, doch die Tage verfliegen und die Vorbereitun-
gen auf Ostern verkürzen die Zeit.
Das Frauenbundteam bietet praktische Anleitung, kreative 
Ideen und anregende Vorlagen. Auch Motive und Verzier-
wachsplatten in verschiedenen Farben, außerdem natürlich 
Kerzen in unterschiedlichen Größen werden besorgt und kön-
nen erworben werden.
Eine Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen regen zu Gesprä-
chen an und beim Verzieren, Basteln und Schmücken ver-
geht die Zeit wie im Flug.
Nicht vergessen: Lineal, Schere, Brettle und scharfes Mes-
ser sollte jede(r) Teilnehmer(in) selbst mitbringen.

Damit wir planen können bitten wir um Anmeldung bei
Hannelore Zorell, 0751 64527, Maidi Zorell-Fonfara, 0751 
62765 oder unter frauenbund-gruenkraut@mail.de

Stolz werden die 
selbstgeschmück-
ten Kerzen präsen-
tiert.

Feierabendkreis Grünkraut
Einladung Feierabendkreis
Feierabendkreis Grünkraut 
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren ganz 
herzlich ein am 

Mittwoch, 11. März 2026 
14.00 Uhr im Pfarrstadel 
zur Lesung mit Sonja Bäuerle 
Wir freuen uns auf einen zahl-
reichen Besuch! Ihr Feier-
abendkreis-Team. Dank der 
Unterstützung durch das Minis-
terium für Soziales, Gesundheit 
und Integration aus Mitteln des 
Landes Baden-Württemberg 
und der Pflegekassen können 
wir Ihnen diesen Nachmittag 
kostenlos anbieten
------------------------------------ 
Gerne holen wir Sie zuhause ab. 
Bitte melden Sie sich dazu bis 
zum Dienstagabend bei Han-
nelore Zorell, Tel. 0751 64527

Ökumenische Angebote

Herzliche Einladung zum WELTGEBETSTAG 
aus NIGERIA
Freitag, 06. März um 18:30 (mit Einsingen 
ab 18:00)
im Pfarrstadel Grünkraut
Nigeria ist mit über 230 Millionen Menschen 

das bevölkerungsreichste Land Afrikas. Und mit über 250 
Ethnien sowie mehr als 500 gesprochenen Sprachen sehr 
facettenreich, geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen 
Spannungen. Hoffnung schenkt vielen Menschen ihr Glaube. 
„Kommt! Bringt eure Last.“, so das Motto der nigerianischen 
Frauen für ihren Weltgebetstag.
 Seit mehr als 50 Jahren feiern wir in Grünkraut Weltge-
betstag. Wir gestalten einen Gottesdienst, der anders ist als 
ein Sonntagsgottesdienst. Wir feiern eine Liturgie von christ-
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lichen Frauen aus einem jährlich wechselnden Land, die am 
gleichen Tag in über 170 Ländern der Welt gefeiert wird. In 
Solidarität, in internationaler Verbundenheit und Gemeinschaft. 
Wir hören Geschichten von Frauen und Mädchen, die von Leid, 
Unterdrückung und Benachteiligung erzählen. Aber auch von 
Hoffnung, die aus ihrem tiefen Glauben gründet. Wir beten und 
singen für sie. Wir lernen viel über ihr Land und schauen Bilder 
dazu an. Das schafft Bewusstsein und sensibilisiert. All das 
macht den Weltgebetstag besonders. Eine Gottesdienst-feier 
mit ganz viel Strahlkraft!
Eingeladen dazu sind ALLE, Menschen jeder Altersgruppe 
und Herkunft - Menschen, die hier tief verwurzelt oder zuge-
zogen sind, genauso wie Menschen, die hier „nur“ vorüber-
gehend verweilen!
Auf Ihr Kommen freut sich das ökumenische Weltgebets-
tagsteam.
Im Anschluss laden wir zu einem gemütlichen Beisammensein 
ein, mit etwas kleinem Feinen zum Verzehren.

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Weltgebetstag aus Nigeria
In Afrika tragen ländliche 
Frauen schwere Lasten auf 
dem Kopf. Holz, Nahrung 
und Wasser. Auch Männer 
und Kinder tun das. Doch 
auf den Bildern, die ich in 
meinem Kopf abgespei-
chert habe, sind es meis-
tens Frauen. So ist es in 
diesem Jahr auch auf dem 

Bildmotiv des Weltgebetstags aus Nigeria zu sehen. Es zeigt 
vier Frauen, die hintereinander gehen. In sehr aufrechter Hal-
tung, um mit dem Gewicht auf dem Kopf die Balance halten zu 
können. Den Blick gerade nach vorn gerichtet. So laufen sie 
kilometerweit. Die Übung und die Sicherheit, die sie dabei 
haben, beeindrucken. Es wirkt leicht, selbstverständlich. Vor 
allem wirken sie entschlossen, diesen Dienst für die Gemein-
schaft leisten zu wollen. … In ihrem Weltgebetstagsgottesdienst 
werden uns die Frauen aus Nigeria von ihren anderen Lasten 
erzählen. Den unsichtbaren Lasten, die sie nicht am Ende der 
Wegstrecke „einfach“ abladen können. Wir hören von ihrer 
Armut und Benachteiligung, von Gewalt und religiöser Verfol-
gung. Nichts, was sich aus einem Korb ausleeren lässt. Nichts, 
was mit Muskelkraft und viel Übung ausbalanciert werden kann. 
Für diese inneren Lasten braucht es eine andere Haltung. Eine 
innere Haltung, die es möglich macht, sich immer wieder neu 
aufrichten zu können. Die Kraft dafür schöpfen die Frauen aus 
ihrem tiefen Glauben. Sie vertrauen auf die Worte Jesu, der sie 
immer wieder neu einlädt: „Kommt! Bringt eure Last!“ (Mat-
thäus 11). Eine Einladung, die ihnen hilft, das auszuhalten, was 
sie aushalten müssen. Im Vertrauen auf Jesus, im Hören sei-
ner Zusage: Du musst nicht stark sein. Komm mit deiner Schwä-
che, vertrau mir deine Last an und finde bei mir neue Kraft und 
innere Ruhe. … Und so gehen sie immer weiter, mit aufrechter 
Haltung, nach vorne schauend. Das beeindruckt mich.
Am Freitag, 6. März feiern wir in Bodnegg, Grünkraut, Wald-
burg und Vogt Weltgebetstag (s. Ankündigungen in den Amts-
blättern und auf unserer Homepage).
Friederike Meltzer
 
Wochenplan 
Freitag, 06. März
12.30 Uhr Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemein-

sam Essen, Plaudern, Lachen. Bitte melden Sie 
sich bis mittwochs, 12.00 Uhr, im Ev. Pfarrhaus an.

18.30 Uhr Weltgebetstag im Pfarrstadel Grünkraut. Einsin-
gen ab 18.00 Uhr

18.30 Uhr Weltgebetstag in der Kath. Kirche St. Magnus. 
Waldburg

19.00 Uhr Weltgebetstag im Ev. Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 08. März. Okuli
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 

nicht geschickt für das Reich Gottes. Luk 9,62
10.00 Uhr Winterkirche und Elterncafé im Gemeindesaal 

Atzenweiler, Pfarrer Jörg Boss
Das Opfer ist für die Konfirmandenarbeit bestimmt. 
Montag, 09. März
18.00 Uhr Männerkreis im Ev. Gemeindesaal Atzenweiler 
Dienstag, 10. März
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com 

Mittwoch, 11. März
15.45 Uhr KonfiUnterricht, Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrer 

Boss
19.00 Uhr Ev. Kirchengemeinderatssitzung im Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Sonntag, 15. März. Laetare
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, so 

bleibt’s allein; wenn es aber erstirbt, so bringt es 
viel Frucht. Joh 12,24

10.00 Uhr Winterkirche mit Abendmahl im Ev. Gemeinde-
haus Vogt, Pfarrerin M. Kocher

Das Opfer ist für die Studienhilfe bestimmt.
 

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die 
Christuskirche in Vogt sind tagsüber zur per-
sönlichen Einkehr und Andacht zugänglich. 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schau-
kästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein 
Grünkraut e.V.
Gesamtverein – 
Vereinsheim TSV Grünkraut
Aktuelles**Aktuelles**Aktuelles**

Unser Vereinsheim bietet jeden Dienstag ab 17.00 Uhr
Schnitzelvariationen und feines Vesper an.

Wir freuen uns auf Euren Besuch und Unterstützung.
Infos/Reservierungen unter 0171 - 3611065
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Abt. Fußball
Turn- und Sportverein Grünkraut e.V. Abteilung Fußball
Grünrauter Hallenturniere 2026
Wenn der Ball über das Hallenparkett rollt, mitgefiebert und 
gejubelt wird, dann ist wieder Jugendfußballzeit in Grünkraut! 
Der TSV Grünkraut lädt herzlich zu seinen Hallenturnieren 2026 
ein und freut sich auf spannende Spiele, tolle Tore und zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher.
Von den jüngsten Kickern der G-Jugend bis hin zur C-Jugend 
zeigen die Nachwuchsspielerinnen und -spieler ihr Können. 
Die Jugendturniere sind nicht nur sportlich ein Highlight, son-
dern auch ein Treffpunkt für die ganze Gemeinde. Eltern, Groß-
eltern, Freunde und alle Fußballbegeisterten sind eingeladen, 
die jungen Talente lautstark zu unterstützen und die beson-
dere Turnieratmosphäre zu genießen.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt: 
Neben herzhaften Speisen und kühlen Getränken erwartet die 
Besucher eine gemütliche Kaffee- und Kuchentheke.
Kommen Sie vorbei, unterstützen Sie die Nachwuchsspielerin-
nen und -spieler mit Ihrem Besuch und machen Sie die Hallen-
turniere 2026 zu einem echten Heimspiel für den TSV Grünkraut!  
Turniertermine:
Samstag, 07.03.2026
09:00 Uhr  E-Juniorinnen
12:00 Uhr  D-Juniorinnen
15:00 Uhr  C-Juniorinnen
Vorausschau:
Sonntag, 08.03.2026
Frauen (Bezirksfreundschaftsspiel) in Überlingen
11:00 Uhr  FC Überlingen - TSV Grünkraut
Herren (Kreisliga) in Grünkraut
13:00 Uhr  SGM Waldburg/Grünkraut II - SG Baienfurt II
15:00 Uhr  SGM Waldburg/Grünkraut I - SG Baienfurt I
Mittwoch, 11.03.2026
Frauen (Bezirksfreundschaftsspiel) in Horgenzell
19:00 Uhr  SV Horgenzell - TSV Grünkraut
Samstag, 14.03.2026
B-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Ankenreute
SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut I - TSV Eschach
Sonntag, 15.03.2026
C-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Grünkraut
14:00 Uhr  SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute - SGM 

SG Argental/Tannau
C-Junioren (Landesfreundschaftsspiel) in Wangen
18:30 Uhr  FC Wangen I - SGM SV Ankenreute/Waldburg/

Grünkraut I
Frauen (Bezirksfreundschaftsspiel) in Neukirch
10:30 Uhr  TSV Neukirch - TSV Grünkraut
Herren (Kreisliga) in Berg
13:00 Uhr  TSV Berg III - SGM Waldburg/Grünkraut II
15:00 Uhr  TSV Berg II - SGM Waldburg/Grünkraut I

Musikverein Grünkraut e.V.

Böttcher trifft Blasmusik
Zwischen dem Einlass um 18 Uhr und dem Beginn der Show 
um 20 Uhr bieten wir ein vielseitiges Vesper an.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

21. März 2026
Festhalle Grünkraut
EINLASS AB 18:00 UHR
BEGINN UM 20:00 UHR
Vorverkauf: 18 €
Abendkasse: 20 €
VVK-Stellen: Rathaus & Kreissparkasse
Grünkraut oder per Mail unter
Veranstaltungamusikverein-gruenkraut.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Chorgemein-
schaft Grünkraut e.V. 2026
Die Chorgemeinschaft Grünkraut e.V. lädt hiermit alle Mitglie-
der und interessierten Bürger herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung 2026 ein. Diese findet am 24.03.2026 um 19:00 
Uhr im Feuerwehrhaus Grünkraut statt.
Im Mittelpunkt der Versammlung stehen die Rückblicke auf 
das vergangene Jahr sowie die Ausblicke auf die kommen-
den Monate. Zudem bietet die Veranstaltung eine Plattform 
für den Austausch von Ideen und Anregungen.

Tagesordnung
1.  Begrüßung durch den Vorstand
2.  Totenehrung
3.  Berichte
 - der Chorleiterin
 - des Kassierers und der Revisoren
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung der Vorstandsmitglieder
6.  Neuwahlen
 - Vorsitzende(r)
 - Stellv. Vorsitzende(r)
 - Kassierer(in)
7.  Verschiedenes
Wünsche und Vorschläge zur Tagesordnung bitte bis zum 
20.03.2026 in schriftlicher Form und nicht anonymer Form an 
den Vorsitzenden Klaus Schuster.
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Vorstand der Chorgemeinschaft Grünkraut e.V.

Landratsamt
Ravensburg

Wanderausstellung im Landratsamt Ravens-
burg: „Integration im Landkreis Ravensburg - 
Geschichte der Vielfalt“  
Kreis Ravensburg - Was geht in einem Menschen vor, der alles 
Vertraute zurücklässt, um in einem neuen Land neu anzufan-
gen? Vom 11. bis zum 24. März 2026 gibt die Wanderausstel-
lung „Integration im Landkreis Ravensburg – Geschichte der 
Vielfalt“ im Foyer des Bürgerbüros im Landratsamt Ravens-
burg darauf eine Antwort: Sie gibt der Statistik ein Herz und 
den Zahlen ein Gesicht. In der Ausstellung geht es nicht um 
trockene Statistiken oder politische Debatten, sondern um 
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das Wesentliche: den Menschen. In großformatigen Porträts 
und sehr persönlichen Erzählungen teilen die Protagonistinnen 
und Protagonisten ihre ganz eigenen Wege. Sie berichten von 
den Hürden des Neuanfangs, von zerbrochenen Träumen und 
neuem Mut, von der Suche nach Identität und dem Gefühl, im 
Landkreis Ravensburg ein neues Zuhause gefunden zu haben.
Die Vernissage findet am 11. März 2026 um 18.00 Uhr im 
Landratsamt Ravensburg, Foyer des Bürgerbüros, Kreishaus 
I, Friedenstr. 6, 88212 Ravensburg statt. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen. Die Ausstellung kann dann 
im Zeitraum vom 11. bis 24. März 2026 während der regulä-
ren Servicezeiten des Landratsamts besucht werden. Der Ein-
tritt ist kostenfrei. Weitere Informationen unter: www.uahub.
de. Das Projekt wird vom Förderverein UA Hub e.V. realisiert 
und von der Partnerschaft für Demokratie Stadt Ravensburg 
im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ geför-
dert sowie durch die Bürgerstiftung Kreis Ravensburg unter-
stützt.

Stark im Netz: Präventionsworkshops  
zu digitalen Medien
Landratsamt und AOK Bodensee-Oberschwaben unter-
stützen Medienprävention bei Kindern und Jugendlichen 
im Landkreis Ravensburg
Im Rahmen eines Treffens im Landratsamt Ravensburg unter-
zeichneten die AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Ober-
schwaben und der Landkreis Ravensburg eine Vereinbarung 
zur Umsetzung eines neuen Präventionsprojekts. Ziel der 
Zusammenarbeit ist es, Kinder und Jugendliche in einem 
gesunden und reflektierten Umgang mit digitalen Medien zu 
stärken. Für die AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Ober-
schwaben nahm Geschäftsführer Markus Packmohr teil, sei-
tens des Landkreises die kommissarische Dezernentin für 
Arbeit, Soziales und Bildung, Tina Schädler und für die Cari-
tas Suchthilfen der stellvertretende Leiter, Maurice Hörnle.
Die Antragstellung für das Projekt erfolgte durch den Kom-
munalen Suchtbeauftragten des Landkreises, Walter Krebs. 
Der Projektantrag wurde inhaltlich von den Caritas Suchthil-
fen entwickelt, die auch für die Umsetzung des Präventions-
projekts verantwortlich sind. Mit der AOK besteht bereits seit 
vielen Jahren eine feste und vertrauensvolle Zusammenarbeit, 
insbesondere im Bereich der Suchtprävention. Tina Schädler, 
kommissarische Sozialdezernentin des Landkreises Ravens-
burg, betont dabei die Dringlichkeit gezielter Präventionsmaß-
nahmen: „Digitale Medien sind aus dem Alltag von Kindern 
und Jugendlichen nicht mehr wegzudenken. Das birgt Chan-
cen, aber auch erhebliche Risiken wie übermäßige Nutzung, 
Schlafmangel oder sozialen Rückzug. Viele Eltern sind unsi-
cher, wie sie Regeln setzen und ihre Kinder begleiten sol-
len. Gleichzeitig fällt es Jugendlichen oft schwer, Risiken zu 
erkennen und Strategien zur Selbstregulation zu entwickeln.“
Das von den Caritas Suchthilfen durchgeführte Präventions-
projekt richtet sich an Schülerinnen und Schüler der Klas-
senstufen 5 bis 7 sowie deren Eltern und zielt darauf ab, 
die Medienkompetenz und einen guten und gesundheits-
bewussten Umgang mit digitalen Angeboten zu fördern. In 
90-minütigen Einheiten pro Klasse setzen sich die Jugendli-
chen interaktiv mit ihrem eigenen Medienkonsum, den Mecha-
nismen digitaler Angebote und den Risiken exzessiver Nutzung 
auseinander. Eltern erhalten kompakte Informationen, pra-
xisnahe Tipps zur Medienerziehung und die Möglichkeit zum 
Austausch, um ihre Kinder in der digitalen Welt kompetent 
zu begleiten und eine gesundheitsförderliche Medienumge-
bung zu schaffen.
Der stellvertretende Leiter der Caritas Suchthilfen, Maurice 
Hörnle, hebt die Bedeutung des Projekts hervor: „Medienkom-
petenz ist heute ein zentraler Bestandteil moderner Suchtprä-
vention. Unser Ansatz ist es, Kinder und Jugendliche frühzeitig 
für Risiken zu sensibilisieren und gleichzeitig ihre Ressourcen 
zu stärken. Besonders wichtig ist uns dabei die enge Einbin-
dung der Eltern, denn Prävention gelingt am besten im Zusam-
menspiel von Schule, Familie und professioneller Begleitung.“

Die AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben 
unterstreicht mit dieser Förderung ihr Engagement für eine 
zeitgemäße Gesundheitsförderung in der Region. AOK-Ge-
schäftsführer Markus Packmohr betont: „Die Zusammenarbeit 
mit dem Landkreis Ravensburg und den Caritas Suchthil-
fen ermöglicht es uns, Prävention dort zu verankern, wo sie 
besonders wirksam ist – nah an der Lebenswelt von Kindern 
und Jugendlichen. Ein verantwortungsvoller Umgang mit digi-
talen Medien ist heute ein wichtiger Bestandteil der Gesund-
heitsprävention.“
Das Landratsamt Ravensburg begrüßt die Initiative und sieht 
sie ebenso als wichtigen Beitrag zur Stärkung der psycho-
sozialen Gesundheit von Kindern und Jugendlichen. „Dieses 
Programm ist ein wichtiger Baustein, um die suchtpräventive 
Medienkompetenz von Jugendlichen zu stärken, Eltern in ihrer 
Erziehungsaufgabe zu unterstützen und die Gesundheit unse-
rer Jugend im Landkreis Ravensburg nachhaltig zu schützen“, 
betont die kommissarische Sozialdezernentin abschließend.
Für Rückfragen steht Walter Krebs, Kommunaler Suchtbeauf-
tragter des Landratsamts Ravensburg, unter w.krebs@rv.de 
zur Verfügung.

Frauennetzwerke im Landkreis besuchen am 
8. Mai Frauenmuseum in Hittisau:  
Ausstellung „Frieden tun“
Was braucht es, um Frieden zu leben, zu bewahren oder zu 
erkämpfen? Mit dieser Frage beschäftigt sich die aktuelle 
Ausstellung „Frieden tun. Über Gerechtigkeit, Demokratie 
und Geschlecht“ im Frauenmuseum Hittisau. Im Mittelpunkt 
steht Frieden als sozialer, gestaltbarer Prozess – geprägt von 
Gerechtigkeit, Teilhabe und Verantwortung. Die Ausstellung 
rückt die Perspektiven und Stimmen von Frauen in den Fokus 
und zeigt, wie vielfältig Friedensarbeit sein kann. Sie lädt Besu-
cherinnen und Besucher zur Auseinandersetzung in interakti-
ven Formaten, mit Kunst und persönlichen Geschichten ein. 
Seit über 25 Jahren ist das Frauenmuseum in Hittisau ein 
Ort der Begegnung, des Dialogs und der gesellschaftspoli-
tischen Auseinandersetzung. Zu Austausch und Vernetzung 
wollen auch die Organisatorinnen bei dieser Fahrt einladen. 
Auf der Fahrt und nach der Führung im Museum besteht dazu 
Gelegenheit bei einem Spaziergang oder in einem örtlichen 
Gasthaus. 
Organisiert wird die Fahrt von den Gleichstellungsbeauftrag-
ten der Stadt und des Landkreises Ravensburg in Kooperation 
mit der Kontaktstelle Frau und Beruf Ravensburg – Boden-
see-Oberschwaben. 
Abfahrt mit dem Bus ist am Freitag, 8. Mai 2026 um 12 Uhr, 
Rückkehr gegen 19 Uhr. Im Preis von 49 € sind die Fahrt, Ein-
tritt und Führung enthalten. Eine Zustiegsmöglichkeit besteht 
in Wangen. Weitere Infos und Anmeldung bis 18.03.2026 unter 
https://eveeno.com/frauenmuseum-hittisau, Infos zur Ausstel-
lung unter www.frauenmuseum.at

Tag der Archive 2026 – Das Kreisarchiv 
Ravensburg lädt ein
Das Kreisarchiv Ravensburg gibt Einblick in sein Archiv-
magazin und zeigt den Film „Heiße Ernte“. 
Das Kreisarchiv Ravensburg nimmt auch in diesem Jahr am 
bundesweiten Tag der Archive teil. Am Samstag, dem 7. März, 
erhalten Interessierte von 13 bis 17 Uhr spannende Einblicke 
in das „Gedächtnis des Landkreises Ravensburg“. Es gibt ein 
vielfältiges Programm, das sich auch für einen kleinen Famili-
enausflug eignet. Um 14:00 Uhr haben kleine und große For-
schende bei einer Mitmachführung die Möglichkeit, eine Akte 
auf ihrem Weg durchs Archiv – von der Restaurierungswerk-
statt bis zu ihrem endgültigen Platz im Magazin – zu begleiten. 
Dabei darf jede/r Fingerspitzengefühl und Lesekunst bewei-
sen. Um 15:30 Uhr führt der Archivleiter Ulrich Kees durch die 
vielfältigen Arbeitsräume des Kreisarchivs. 
In der Schreibwerkstatt können Besuchende die alte Schrift 
lesen lernen und mit Tinte und Feder selbst eine historische 
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Postkarte beschreiben. Passend zum diesjährigen Motto „Alte 
Heimat – Neue Heimat“ werden zum Thema „Flucht und Ver-
treibung 1945–1950“ auch ausgewählte Archivalien zu sehen 
sein. Außerdem zeigt das Kreisarchiv im Rahmen seines dies-
jährigen Geschichtskinos am Vorabend um 20:15 Uhr im 
Kulturzentrum Linse in Weingarten den Heimatfilm „Heiße 
Ernte“. Der 1965 in Ravensburg uraufgeführte Film erzählt die 
Geschichte einer Liebe zwischen einem Gutsherrensohn und 
einem Flüchtlingsmädchen während der Hopfenernte. Er gilt 
als Beispiel dafür, wie in den Heimatfilmen der 1950er Jahre 
die sozialen Folgen des Krieges in idyllischen Gegenbildern 
aufgearbeitet wurden.
 
Geschichtskino „Heiße Ernte“ – in Ravensburg uraufgeführ-
ter Heimatfilm aus dem Jahr 1956
Freitag, 06.03.2026 um 20:15 Uhr, im Kulturzentrum Linse, 
Weingarten
Eintritt: 1 Euro
Ticketreservierung: www.kulturzentrum-linse.de
 
Tag der Archive
Samstag, 07.03.2026, 13:00 – 17:00 Uhr im Kreisarchiv 
Ravensburg, Sauterleutestraße 11, Weingarten
Bitte nutzen Sie die Parkplätze im Innenhof oder beim Job-
center (Sauterleutestraße 34).
Die Räumlichkeiten in der Sauterleutestraße 11 sind leider 
nicht mit barrierefreien Toiletten
ausgestattet. 

Was sonst noch
interessiert

[boku] bodnegg kulturell e.v. präsentiert
am Samstag, 14. März um 20 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg 
Huub Dutch Duo - „Life is fine...“ - Musik-Comedy Klein-
kunstpreis Baden-Württemberg 2021 
Was haben Brieftauben, Wüsten-Kamele und steuerfreie 
Zonen mit der Liebe zu tun? Warum ist es empfehlenswert, 
Privatier zu werden, sich einfach mal gehen zu lassen oder 
den ganzen Sommer im Pyjama zu verbringen? Wer schenkt 
uns die ganze Welt, für nur ein kleines Bisschen Geld? Cha-
rismatischer Musik-Entertainer Huub Dutch in Kombination 
mit bluesigem Bühnen-Stoiker Chris Oettinger, das steht für 
großartiges Entertainment mit „Wäscheleinophon“, Gesang, 
Trompete und Klavier. Moderationen mit lässigem Humor. 
Mitreißende Show-Einlagen und groovige Songs aus eigener 
Feder, mal fetzig, mal romantisch, mit witzigen, intelligenten 
Texten. Eine mit leidenschaftlicher Spielfreude präsentierte, 
fulminante Show. Ein Abend, der nachhaltig glücklich macht. 
„Das Duo reißt das Publikum im Kraftwerk von den Stühlen. 
Ohne Zögern, in allen Reihen. Ein Volltreffer.“ (Goslarsche, 
2024) „Das Huub Dutch Duo beweist phänomenal, weshalb 
es völlig zurecht den Kleinkunstpreis Baden-Württemberg im 
Jahr 2021 erhielt: Musikentertainment der Extraklasse, persön-
lich und mitreißend präsentiert.“(Schwetzinger Zeitung, 2024) 
„Das ausgelassene Publikum kann an diesem Abend von den 
zwei Spaßvögeln nicht genug bekommen, so laut klingen die 
Zugabe-Rufe.“(Weinheimer Nachrichten, 2021) Infos und Kar-
ten unter www.boku-bodnegg.de oder 07520-914270

Saisonstart im Bauernhaus - 
Museum in Wolfegg!
„Mitmachen im Museum“ – unter 
diesem Motto startet das Bauern-

haus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg im März 
2026 in die neue Saison.

Saisonstart 19. März 2026 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht 
erforderlich „Mitmachen im Museum!“ – unter diesem Motto 
halten wir 2026 interessante Blicke hinter die Kulissen der 
Museumsarbeit für Sie bereit. Entdecken Sie im Lauf des Jah-
res wichtige Tätigkeiten, die im Freilichtmuseum oft im Ver-
borgenen bleiben.
Familiensamstag 21. März 2026 | 10:00 – 16:00 | Anmel-
dung nicht erforderlich Erlebt einen besonderen Tag zum 
Thema „Bräuche zur Fastenzeit“ für die ganze Familie! Ein-
mal im Monat laden wir mit vergünstigten Familientickets und 
einem kostenlosen, öffentliches Mitmach-Projekt zum Fami-
liensamstag ein.
Start der Ausstellung „Zwischen Kisten und Kostbarkei-
ten. Sammeln im Freilichtmuseum“ 21. März 2026 | ab 11:00 
Uhr | Anmeldung nicht erforderlich Wie funktioniert Sammeln 
im Freilichtmuseum? Was ist eigentlich kostbar? Was muss 
ich bei der Lagerung und Konservierung beachten? Die neue 
Dauerausstellung betrachtet die Arbeitsschritte und Heraus-
forderungen in der Sammlungspflege.
„Räucherbrauchtum – Räuchern mit heimischen Kräutern“ 
26. März 2026 | 19:00 – 21:00 Uhr | Anmeldung nicht erfor-
derlich Heimatkunde wie sie nicht im Schulbuch steht zum 
Thema „Räuchern“ mit Irene Bänsch; Eintritt: 4,- Euro pro 
Person; Veranstaltungsort: Zehntscheuer im Bauernhaus-Mu-
seum Wolfegg
Obstbaumschnitt für Fortgeschrittene 26. März 2026 | 19:00 –  
21:00 Uhr | Anmeldung erforderlich bis 25.3. Im Aufbaukurs 
„Obstbaumschnitt für Fortgeschrittene“ wird das Wissen rund 
um die Pflege und den Schnitt von Obstbäumen unter fach-
kundiger Anleitung praktisch vertieft. Kursleitung: Werner 
Bärenweiler; Gebühr: 30,- Euro pro Person.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 29. März 2026 
| 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen 
Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 
historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen 
die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und 
Bewohner.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung 
29. März 2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Ober-
schwaben
 
Öffnungszeiten ab 19. März 2026: Dienstag bis Sonntag von 
10 bis 17 Uhr (Montag geschlossen)
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vog-
ter Str. 4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauern-
haus-museum.de | www.bauernhaus-museum.de

DRK Ortsverein Ravensburg e.V.
Helfer vor Ort Grünkraut
Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Ravensburg betreut 
neun Helfer vor Ort Gruppen in den Ravensburger Ortschaf-
ten und umliegenden Gemeinden: Bavendorf-Taldorf, Blitzen-
reute, Bodnegg, Eschach, Fronhofen, Grünkraut, Horgenzell, 
Oberzell und Grünkraut.
Im Jahr 2025 kam es insgesamt zu 1.111 Alarmen in diesen 
Gemeinden für die ortsansässigen Helfer-vor-Ort. Diese wer-
den immer dann alarmiert, wenn der Rettungsdienst länger 
zum Einsatzort benötigt. Die ersten Minuten sind vor allem bei 
akut lebensbedrohlichen Situationen wie Herz-Kreislaufstill-
ständen extrem wichtig, um möglichst früh mit der Behand-
lung zu beginnen.
Immer wieder kommt es vor, dass Hausnummern von der 
Straße aus nicht richtig, oder auch gar nicht, erkannt wer-
den können. Die richtige Adresse zu finden, kostet dann oft 
wertvolle Zeit.
Bei einem Herz-Kreislaufstillstand sinkt die Überlebenschance 
pro Minute um etwa 10 Prozent, wenn keine Herz-Druck-Mas-
sage eingeleitet wird.
Wir als DRK Ortsverein Ravensburg möchten gerne darauf auf-
merksam machen, Ihre Hausnummer gut erkennbar am Haus 



Nummer 10	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Seite 21

anzubringen. Daher starten wir für jede der Gemeinden / Ort-
schaften einen Wettbewerb. Die am besten sichtbare Haus-
nummer gewinnt! 
Ein paar Hinweise:
-	� die Hausnummer sollte bereits von der Straße aus gut sicht-

bar sein.
-	� ebenfalls sollte diese über eine gut sichtbare Größe ver-

fügen. Zu kleine Nummern werden insbesondere in der 
Dunkelheit oft schlecht erkannt. Eine Beleuchtung ist emp-
fehlenswert.

-	� achten Sie darauf, dass die Nummer sich im Kontrast deut-
lich zum Haus abhebt.

-	� eine durch Bäume, Büsche und Hecken verdeckte Haus-
nummer sollte regelmäßig großflächig freigeschnitten wer-
den.

-	� kunstvoll gestaltete Hausnummern sehen zwar schön aus, 
führen im Alltag oft zu Verwirrung.

Wer sich an der Aktion beteiligen möchte, fotografiert sein 
Haus von der Straße aus und sendet dieses mit dem Titel 
„Aktion Hausnummer“ an hausnummer-aktion@drk-ravens-
burg.de. Bitte geben Sie hierbei noch ihre Straße mit Wohn-
ort und Ihren Namen mit an.
Ebenfalls können Sie einen Ausdruck im DRK Ravensburg, 
Ulmer Straße 95 abgeben. Bitte notieren Sie darauf „z.Hd. 
Ortsverein Ravensburg, Aktion Hausnummer“ zusammen mit 
ihren Kontaktdaten.
Einsendeschluss ist der 31.03.2026. Der Sieger pro Gemeinde/
Ortschaft wird Laufe des Aprils benachrichtigt. Als Gewinn 
für Grünkraut winkt ein Gutschein für einen Erste-Hilfe-Kurs 
in Ravensburg sowie ein Grünkrauter Geschenkgutschein.
Teilnahmeberechtigt sind alle Haushalte in den o.g. Gebieten. 
Ausgenommen sind selbstverständlich sämtliche Mitglieder 
der HvO-Gruppen.

„Konzert-Highlight im Alten Schloss Amtzell: 
LakeSight - Pop/Rock Cover - authentisch 
und leidenschaftlich
Die Band LakeSight gastiert am 14. März 2026 um 20 Uhr 
im historischen Ambiente und verspricht einen Abend voller 
Energie, Nostalgie und purer Spielfreude.
Die erfahrenen Musiker*innen vom Bodensee haben ein Pro-
gramm im Gepäck, das keine Wünsche offen lässt: Eine Reise 
durch 40 Jahre Musikgeschichte – von den großen Kultsongs 
der 70er und 80er Jahre bis hin zu den Charthits von heute. 
Dabei beherrscht LakeSight die gesamte Klaviatur der Unter-
haltung: Mal sanft und akustisch, mal rockig und geradeaus, 
aber immer mit einer Prise Esprit und handwerklicher Per-
fektion.
Besucher dürfen sich auf eine Setliste freuen, die Rock-Klas-
siker, eingängige Pop-Perlen und auch etliche deutschspra-
chige Kultsongs vereint. Das Besondere: Hier ist alles „ehrlich 
und live“. Die Band schafft es dadurch, den Funken zum Pub-
likum überspringen zu lassen und das Schloss zum Beben 
zu bringen.
Ob zum Mitsingen, Tanzen oder einfach zum Genießen erst-
klassiger Live-Musik – dieser Abend mit LakeSight verspricht 
ein unvergessliches Erlebnis für alle Generationen zu werden.“
Der Eintritt beträgt 12 Euro an der Abendkasse.

Weltfrauentag Finanzielle Altersvorsorge jetzt 
angehen Beratungstermin für Intensivgespräch  
Altersvorsorge buchen Pressemitteilung
Frauen in Baden-Württemberg erhalten im Durchschnitt eine 
geringere gesetzliche Rente als Männer. Zum Weltfrauentag 
am 8. März 2026 empfiehlt die Deutscher Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW) nicht nur jungen Frauen, 
sich jetzt um die Planung ihrer Altersvorsorge zu kümmern. 
Wer ein Intensivgespräch für Altersvorsorge bei der DRV BW 
bucht, erhält nicht nur Informationen über die Ansprüche 
gegenüber der gesetzlichen Rentenversicherung, sondern 
auch zur betrieblichen und privaten Altersvorsorge. Der Regi-

onalträger berät neutral, unabhängig, kostenfrei und indivi-
duell Versicherte, damit sie frühzeitig gute Entscheidungen 
treffen können: angefangen von der Klärung der individuel-
len Ansprüche in der gesetzlichen Rentenversicherung, über 
Risiken, die im konkreten Fall abgesichert werden können bis 
hin zu Fördermöglichkeiten in der privaten oder betrieblichen 
Altersvorsorge. 
Warum individuelle Beratung für Frauen so wichtig ist 
Für eine ausreichende Versorgung im Alter reicht die gesetz-
liche Rente in den meisten Fällen nicht aus. Die Gründe sind 
vielfältig und bei Frauen insbesondere: Erwerbsbiografien, 
die durch Kindererziehung oder die Pflege von Angehörigen 
unterbrochen werden, Teilzeitarbeit und die Lohnlücke (Gen-
der Pay Gap). Daher sind ihre Beiträge in die gesetzliche Ren-
tenversicherung und folglich auch ihre Rente geringer. Einige 
Frauen unterschätzen grundsätzlich die Auswirkungen von 
Teilzeit und Arbeitsunterbrechungen auf ihr Alterseinkommen. 
Die Bedeutung finanzieller Verbindlichkeiten, die im Alter wei-
ter bedient werden müssen, spielt in jüngeren Jahren häufig 
zudem eine untergeordnete Rolle bei der Bewertung der finan-
ziellen Gesamtsituation nach dem Erwerbsleben. Individuelle 
Beratung hilft, damit Frauen die richtige Vorsorgestrategie tref-
fen können – abhängig von Alter, Einkommen, Familienstand 
und der persönlichen Sicherheitsorientierung. 
Regionales Service-Angebot und Terminbuchung 
Interessierte können einen Termin für ein 90-minütiges Inten-
sivgespräch oder eine 120-minütige Paarberatung zur Alters-
vorsorge in den Regionalzentren, Außenstellen oder als 
Video-Beratung buchen. Die Altersvorsorge-Profis erklären 
vorab, welche Unterlagen sie für ein Intensivgespräch benöti-
gen. Details unter www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Intensivge-
spraeche Information Weiterführende Informationen erhalten 
Frauen auf der DRV BW-Themenseite www.drv-bw.de/Alters-
vorsorge/Frauen

Arbeitsmarktintegration im Fokus: Landkreis 
lädt zum Forum „Migration.Integration. 
Gestalten!“ am 25. März 2026 in Weingarten ein
Kreis Ravensburg - Wie gelingt eine nachhaltige Integration 
von Zugewanderten in den regionalen Arbeitsmarkt? Um 
erfolgreiche Ansätze sichtbar zu machen und Akteurinnen 
und Akteure besser zu vernetzen, lädt der Landkreis Ravens-
burg unter der Schirmherrschaft von Landrat Harald Sievers 
am 25. März 2026 von 09:00 bis 16:30 Uhr zum zweiten Forum 
„Migration.Integration.Gestalten!“ in das Kultur- und Kongres-
szentrum Oberschwaben nach Weingarten ein. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. 
Die Integration in Arbeit ist ein entscheidendes Zukunftsthema: 
Sie bietet Zugewanderten eine Perspektive und stärkt gleich-
zeitig die regionale Wirtschaft. Ziel des Fachtages ist es, Her-
ausforderungen und Hürden bei der Arbeitsmarktintegration zu 
thematisieren, bestehende Unterstützungsstrukturen sichtbar 
zu machen und gemeinsam praxistaugliche Handlungspers-
pektiven zu entwickeln. Die Veranstaltung richtet sich gezielt 
an Arbeitgebende, Hauptamtliche von Trägern, Institutionen 
und aus der Verwaltung sowie an zivilgesellschaftliche Akteu-
rinnen und Akteure und Engagierte aus der Integrationsarbeit.
Das Forum bietet den Teilnehmenden eine gezielte Kom-
bination aus wissenschaftlicher Expertise, praktischem 
Erfahrungsaustausch und aktiver Vernetzung:
•	� Aktuelle Analyse: Dr. Sekou Keita vom Institut für Arbeits-

markt- und Berufsforschung (IAB) analysiert die Relevanz 
der Zuwanderung für die Region und beleuchtet spezifische 
Herausforderungen.

•	� Fachlicher Dialog: In einem Podiumsgespräch diskutieren 
Expertinnen und Experten aus der Region die aktuelle Pra-
xis sowie lokale Perspektiven der Arbeitsmarktintegration.

•	� Wissensaufbau: In zwei Workshop-Phasen werden spezi-
fische Schwerpunkte vertieft. Das Angebot reicht von den 
rechtlichen Rahmenbedingungen des Arbeitsmarkteinstiegs 
über die Vorstellung bestehender Vernetzungs- und Unter-
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stützungsstrukturen bis hin zu Best-Practice-Beispielen für 
das betriebliche Onboarding.

•  Austausch- und Vernetzungsmöglichkeiten: Bei der gesam-
ten Veranstaltung steht der direkte Austausch zwischen den 
Teilnehmenden im Vordergrund, um gemeinsame Hand-
lungsperspektiven zu entwickeln und regionale Vernet-
zungs- und Unterstützungsangebote sichtbar zu machen. 

Interessierte sind herzlich eingeladen, ihre Perspektiven aktiv 
in den Austausch einzubringen. Eine Anmeldung ist bis zum 
18. März 2026 möglich. Weitere Informationen sowie Anmel-
demöglichkeiten sind verfügbar unter www.rv.de/forum

Mitarbeiter Bauhof/Wasserversorgung (m/w/d) 
- Gemeinde Schlier sucht Verstärkung!
Wir suchen Dich für unser Bauhof-Team: 
Mitarbeiter Bauhof/Wasserversorgung (m/w/d) 
100 % | unbefristet | TVöD | ab sofort
 

 
 

 
 
 
 

 
 

  
 

 
 

  
 
 

 
 

Alle Infos auf www.schlier.de/karriere oder 
per QR-Code:

Information Unfallkasse Baden-Württemberg
Am 8. März 2026 findet die Landtagswahl statt. Viele 
ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer sind dann 
wieder im Einsatz: Sie sorgen für die ordnungsgemäße 
Durchführung der Wahlen, werten die Stimmzettel aus und 
stellen das Wahlergebnis in ihrem Wahlbezirk fest. Im Rah-
men ihres Amtes sind die Ehrenamtlichen in Baden-Würt-
temberg automatisch und kostenfrei bei der Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW) versichert.
„Ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer leisten durch 
ihr Engagement einen wichtigen Dienst für unsere Demokra-
tie und unsere Gesellschaft. Als UKBW stehen wir dafür, dass 
sie bei der Ausübung dieses wichtigen Amtes automatisch 
abgesichert sind“, betont Tanja Hund, Geschäftsführerin der 
UKBW. Der umfassende Unfallversicherungsschutz bei der 
UKBW besteht bei allen Tätigkeiten, die mit dem Amt und der 
Amtsausübung verbunden sind. Dazu gehören die Tätigkeiten 
am Wahltag wie die Schließung und Öffnung des Wahllokals 
oder die Ausgabe der Stimmzettel sowie sämtliche Vor- und 
Nachbereitungsarbeiten wie das Aufräumen oder die mit der 
Amtsausführung verbunden Hin- und Rückwege – unabhän-
gig davon, ob diese zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit Bus 
und Bahn zurückgelegt werden.
Im Falle des Unfalls optimal versorgt
Im Falle eines Unfalls sind die Ehrenamtlichen optimal ver-
sorgt: Die UKBW übernimmt die Erstversorgung im Rahmen 
der Ersten Hilfe, die notwendigen Fahrt- und Transportkos-
ten, ärztliche und zahnärztliche Behandlung und Versorgung 
mit Medikamenten, Hilfs- und Heilmitteln. Wenn etwas pas-
siert, sollten sich die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer bei der 
Kommunalverwaltung, für die sie tätig waren, oder direkt bei 
der UKBW melden.
Das UKBW-Erklärvideo und weitere Informationen zum Ver-
sicherungsschutz von ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer finden Sie hier: www.ukbw.de/wahlhelfende. 

Über 80 Unternehmen laden ein
Digitale Elternabende der BA
Jugendliche und Eltern erhalten vom 2. bis 15. März bundes-
weit Einblicke in Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten – 
bequem von zu Hause aus. 
Die Berufswahl zählt zu den wichtigsten Entscheidungen am 
Ende der Schulzeit – und sie fällt angesichts von rund 450 
anerkannten Ausbildungsberufen und tausenden Studien-
gängen nicht leicht. Orientierung bietet die Bundesagentur 

für Arbeit (BA) mit ihren digitalen Elternabenden, die vom 2. 
bis 15. März 2026 in die fünfte Runde gehen. 
Mehr als 80 Großunternehmen und Branchenvertretungen 
informieren in kompakten einstündigen Online-Formaten über 
Ausbildungswege, duale Studienangebote, Unternehmens-
kultur und berufliche Perspektiven. Die Veranstaltungen rich-
ten sich an Jugendliche kurz vor dem Schulabschluss sowie 
an ihre Eltern.
 
Berufsorientierung ohne Wege und Wartezeiten
An vier Abenden pro Woche – jeweils montags bis donners-
tags zwischen 17:00 und 21:00 Uhr – können sich Familien 
bequem von zu Hause aus zuschalten. In digitalen Chaträu-
men besteht die Möglichkeit, direkt Fragen an Personalver-
antwortliche, Branchenvertretungen sowie Auszubildende und 
dual Studierende zu stellen. 
Gerade diese authentischen Erfahrungsberichte aus erster 
Hand machen das Format besonders praxisnah: Junge Men-
schen schildern ihren Weg ins Unternehmen, das Bewer-
bungsverfahren und ihren Ausbildungsalltag. 
„Die digitalen Elternabende bieten Jugendlichen und 
Eltern aus unserer Region einen direkten Zugang zu über 
80 Unternehmen aus ganz Deutschland – bequem von zu 
Hause aus. Dieses bundesweite Angebot zeigt die enorme 
Vielfalt an Karrierewegen auf und ergänzt unsere per-
sönliche Beratung vor Ort“, erklärt die Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg, Anke Traber. 
Eine Übersicht aller teilnehmenden Unternehmen sowie das 
vollständige Programm sind unter www.arbeitsagentur.de/k/
digitale-elternabende  abrufbar. 
Am 12. März um 20:00 Uhr informiert die BA zudem in einer 
eigenen Veranstaltung über ihre vielfältigen Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten. 

 

 
 

 
  

   
 

 

 
        

  

 

  
 
 

 

 

QR-Code für mehr Information

Alltag und Gemeinschaft teilen –  
werden Sie Wegbegleiter
Menschen mit psychischer Belastung benötigen für ihre 
Bewältigung des Alltags Anleitung und Unterstützung. Des-
halb suchen wir Einzelpersonen, Lebensgemeinschaften und 
Familien, die einer betroffenen Person ein neues Zuhause auf 
Zeit geben können.
 
Sie erhalten ein monatliches, steuerfreies Entgelt von ca.  
€ 1.500,-.
Unser Arkade-Fachdienst begleitet Sie kontinuierlich und 
zuverlässig vor Ort in allen Fragen des Zusammenlebens.
 
Derzeit begleiten wir in den Regionen Oberschwaben und im 
Bodenseekreis 70 Menschen mit einer psychischen Beein-
trächtigung in Gastfamilien. Das Zusammenleben kann von 
wenigen Wochen bis zu mehreren Jahren bestehen. Unsere 
Gastfamilien erleben dies als Bereicherung und für die Bewoh-
nerinnen und Bewohner bietet die familiäre Gemeinschaft ein 
hohes Maß an persönlicher Freiheit und Lebensqualität.
 
Wir freuen uns sehr auf Ihren Anruf und informieren Sie gerne.
 
Arkade e.V.
Begleitetes Wohnen in Familien (BWF)
Eisenbahnstr. 30/1, 88212 Ravensburg
Telefon Ravensburg: 0751-36655-80
 
E-Mail: felix.willibald@arkade-ev.de
Homepage: www.arkade-ev.de
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STELLENANGEBOTE

Sie möchten  
uns Ihre Anzeige

per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de

Sehr gerne!

Problem Nr. SH 1022

Auch im Schach: eine „Zwickmühle“

R. Asplund, Tidskrift för Schack 1957

Kontrolle: 
Weiß (3) Ka5, Dd7, Tc8 
Schwarz (4) Kc5, Lb8, c4, Bc7
Weiß beginnt und setzt in zwei Zügen matt. 

Wenn Lösende schon einmal ausprobieren, was 
Schwarz, wäre er jetzt statt Weiß am Zug, so alles 
unternehmen könnte, � nden diese womöglich 
rasch 1...La7 2.Txc7 matt; 1...c6 2.Txc6 matt. Aber was 
ist mit Zügen des anderen Läufers auf c4?
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Lösung: Mit dem weißen Turm auf der c-Linie gibt es auf Züge des schwarzen Läufers c4 in der Tat 
keine Matt-Fortsetzung. Auch wenn sich Lösende nur schweren Herzens von den möglichen Matt-
stellungen mit Tc7 bzw. Tc6 trennen – es hilft nichts: Der Turm muss in die d-Linie! 1.Td8! Zugzwang! 
Jetzt ist der Lc4 in eine fatale Zwickmühle geraten: Er muss potenzielle Damenmatts auf b5 und d5 
gleichzeitig gedeckt halten. Zieht er irgendwohin, funktioniert zwangsläufig eines der beiden Matts, 
z.B.: 1...La2 2.Db5 matt; 1...Lf1 2.Dd5 matt. Beides geht aber eben nur mit dem Turm in der d-Linie. 
Für Züge des anderen Läufers oder des Bauern kommt es mit dem Turm auf d8 zu anderen Matts als 
mit demselben auf c8: 1...La7 2.Dxc7 matt; 1...c6 (blockiert dort seinen König) 2.Dd4 matt. Statt Turm-
matts jetzt also zwei zusätzliche Damenmatts.756R40S1
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Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR GLAS- UND LAMELLENDÄCHER

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?


